
1 

 

1.) Informationen zur NÖ Landtagswahl am 3. März 2013 

 

Am Sonntag, den 3. März 2013 finden in Niederösterreich die Wahlen zum NÖ 

Landtag statt.  

 

Ich darf an alle Wahlberechtigten appellieren, vom Stimmrecht Gebrauch zu 

machen und wählen zu gehen. 

 

 

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die  

 

1.) spätestens am Wahltag, also am 3. März 2013 das 16. Lebensjahr vollendet 

haben (also Jahrgang 1997 bis Geburtsdatum 3. März 1997) 

und 

2.) am Stichtag, das ist der 28. Dezember 2012, 

a) in einer Gemeinde des Landes Niederösterreich einen ordentlichen 

    Wohnsitz haben (auch ZweitwohnsitzinhaberInnen sind wahlberechtigt) 

    oder 

b) als AuslandsniederösterreicherInnen in der Landes-Wählerevidenz 

     einer NÖ Gemeinde eingetragen sind 

     und 

vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 

 

In den nächsten Tagen erhalten Sie Ihre Wählerverständigungskarte, welche Sie 

bitte zur Wahl mitbringen mögen. 

 

 

Wahlzeit:     07.00 – 15.00 Uhr 

Wahllokale:     Sprengel I  Kultur- und Sportzentrum 

      Sprengel II  Gasthaus Heissenberger 

 

Sie haben folgende Möglichkeiten der Stimmabgabe: 

 

 

a)  Stimmabgabe am Wahltag 03. März 2013 

 

Jeder Wahlberechtigte, der in der Landeswählerevidenz der Gemeinde Krumbach 

eingetragen ist, kann am Wahltag seine Stimme im dafür vorgesehenen Sprengel-

Wahllokal abgeben. Bitte nehmen Sie Ihre Wählerverständigungskarte in das 

zuständige Wahllokal mit. Sie erleichtern den BeisitzerInnen das Auffinden Ihrer 

Person im Wählerverzeichnis. 
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b) Stimmabgabe mit Wahlkarte 

 

Beantragung einer Wahlkarte 

 

Sollten Sie am Wahltag nicht in unserer Gemeinde sein oder aus gesundheitlichen 

Gründen nicht in der Lage sein, in das Wahllokal zu kommen, beantragen Sie bitte 

rechtzeitig eine Wahlkarte. 

Diese kann bis zum 27. Februar 2013 schriftlich per Brief, Fax oder Mail und bis 

zum 01. März 2013, 12.00 Uhr persönlich beantragt werden. 

Ebenfalls bis zum letztgenannten Zeitpunkt kann ein schriftlicher Antrag gestellt 

werden, wenn eine persönliche Abholung möglich ist. Die Wahlkarte wird von der 

Gemeinde an die gewünschte Adresse zugesandt (sofern ein postalisches Einlangen 

vor dem Wahltag gegeben ist) bzw. persönlich übergeben.  

Achtung: Auf Grund verschiedener Vorkommisse bei Wahlen in anderen 

Bundesländern wurde die Landtagswahlordnung unter anderem auch 

bezüglich Ausstellung von Wahlkarten geändert:  

Bei Beantragung per Brief, Fax oder Mail muss eine Ausweiskopie beigelegt 

oder die Reisepassnummer angegeben werden. Bei mündlicher Beantragung 

ist ein persönliches Erscheinen am Gemeindeamt erforderlich. Die Gemeinden 

wurden bereits von verschiedenen Stellen auf die strikte Einhaltung dieser 

Vorgangsweise hingewiesen. Die Ausstellung einer Wahlkarte ist daher nur 

unter den oben genannten Bedingungen möglich! 

Die ausgehändigten bzw. übermittelten Wahlunterlagen umfassen die Wahlkarte, 

das Wahlkuvert, ein voradressiertes Überkuvert, das „Merkblatt für 

Wahlkartenwähler“ und den Stimmzettel.  

 

Verwendung der Wahlkarte am Wahltag 

 

Am Wahltag in einem für Wahlkarten ausgewiesenen Wahllokal in irgendeiner 

Gemeinde in NÖ persönlich erscheinen und die erhaltenen Wahlunterlagen dem 

Wahlleiter übergeben. Gültiger Lichtbildausweis ist erforderlich. Unterschiedliche 

Öffnungszeiten der Wahllokale beachten! 

 

c) Stimmabgabe im Wege der Briefwahl 

 

Es kann sofort nach Erhalt der Wahlunterlagen gewählt werden (auch im Ausland). 

Nach erfolgter Wahl wird der Stimmzettel in das Wahlkuvert gelegt und dieses in 

die Wahlkarte gegeben. WICHTIG: Die Wahlkarte unbedingt unterschreiben – 

nicht unterschriebene Wahlkarten sind ungültig. 

Die Wahlkarte kann anschließend in den nächsten Postkasten eingeworfen oder am 

Gemeindeamt abgegeben werden (Gemeindebriefkasten) – die Wahlkarte muss bis 

zum Wahltag, 06:30 Uhr, in der Gemeinde einlangen. 

 

Durch diese Angebote haben sicher alle die Möglichkeit, von ihrem Stimmrecht 

Gebrauch zu machen. 
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2.) Arztpraxisgemeinschaft Krumbach 

 

Die Ordination Dr. Schwarz wird ab 8. April 2013 eine Praxisgemeinschaft mit 

Frau Dr. Harter in Krumbach gründen. Aus diesem Anlass wird für alle 

KrumbacherInnen ein Informationsabend veranstaltet. 

 

Wann: Dienstag, 5. März 2013, 19.00 Uhr 

Wo: GH Heissenberger 

 

 

3.) Stellungskundmachung 2013 

 

Ich bitte alle männlichen Jugendlichen des Jahrganges 1995, die heuer zur 

Musterung einberufen werden, sich den 18. + 19. September 2013 vorzumerken.  

Abfahrt von Krumbach am 18.09. in der Früh mit dem Bus; Rückkehr am 19.09. 

nachmittags. Nähere Informationen für die Stellungspflichtigen folgen. 

 

 

4.) Informationen des Umweltgemeinderates 

 

4.1. Heizkesselcasting - Gewinnen Sie € 7.000,-  

 

Ihr Heizkessel ist ein wahrer Dauerbrenner und versieht schon seit Jahrzehnten 

seinen Dienst? Dann bewerben Sie sich jetzt beim Heizkessel-Casting der Klima- 

und Energiemodellregion Bucklige Welt - Wechselland und gewinnen Sie € 

7.000,- für Ihren neuen Ligno – Biomasse Heizkessel!  

Der gesuchte Heizkessel muss sich in einem dauerhaft für Wohnzwecke genutzten 

Gebäude mit maximal zwei Wohneinheiten befinden und möglichst alt sein. Er 

muss dort die alleinige zentrale Wärmeversorgung darstellen und sich in 

betriebsbereitem, fix eingebautem Zustand befinden. Teilnahmeberechtigt sind nur 

die Eigentümer der Anlagen. 

 

Teilnahme nur mehr bis zum 28. Februar möglich! 

 

Teilnahmekarten bekommen Sie am Gemeindeamt oder unter www.buckligewelt-

wechselland.at 
 

4.2. Förderung Thermischer Gebäudesanierung für Betriebe 
 

Die österreichische Bundesregierung stellt für 2013 Mittel für Förderungen im 

Bereich der thermischen Gebäudesanierung für Betriebe in Höhe von 

 € 30 Mio. zur Verfügung. Mit dieser Förderungsaktion sollen effiziente 

Klimaschutzprojekte unterstützt und damit ein wesentlicher Beitrag zur 

Reduzierung von CO2-Emissionen geleistet werden. 

Holen Sie sich Ihre Umweltförderung - bis zu 35 % der förderungsfähigen 

Kosten! 

http://www.buckligewelt-wechselland.at/
http://www.buckligewelt-wechselland.at/


4 

 

Gefördert werden Maßnahmen zur Verbesserung des Wärmeschutzes von 

betrieblich genutzten Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind. Einreichen können alle 

Betriebe, zwischen 14.01.2013 und 31.12.2013. 
 

Weitere Informationen: 

www.umweltfoerderung.at oder Tel.: 01/31631-712 
 

4.3. Förderung Thermische Sanierung privater Wohnbau und Erneuerung 

Heizsystem

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, 

die älter als 20 Jahre sind (Datum der Baubewilligung). Förderungsfähig sind die 

Dämmung von Außenwänden und Geschoßdecken, die Erneuerung von Fenstern 

und Außentüren sowie die Umstellung von Wärmeerzeugungssystemen auf 

erneuerbare Energieträger. 

Die Förderung beträgt bis zu 20% der förderungsfähigen Kosten bzw. maximal € 

5.000,- für die thermische Sanierung und maximal € 2.000,- für die Umstellung des 

Wärmeerzeugungssystems. Bei Verwendung von Dämmstoffen aus 

nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen oder von Holzfenstern kann 

jeweils ein Zuschlag von € 500,- in Anspruch genommen werden. 

Bei Antragstellung bis zum 30.06.2013 und der Umsetzung aller Maßnahmen bis 

zum 31.03.2014 erhöht sich die Förderung für die thermische Sanierung inkl. 

Umstellung des Wärmeerzeugungssystems aufgrund des Konjunkturbonus auf bis 

zu 30% der förderungsfähigen Kosten bzw. auf maximal € 9.000,-. 

 

Weitere Informationen: 

Bei den Bausparkassen oder www.umweltfoerderung.at oder Tel.: 01/31631-264. 
 

 

5.) Mitteilungen 

 

5.1. Eröffnung Vital Park Krumbach – Betreutes Wohnen 

 

Der Bau des Hauses Vital Park für Betreutes Wohnen in der Sportgasse wurde im 

Herbst 2012 fertiggestellt und in Betrieb genommen. Von den fertiggestellten 28 

neuen Wohnungen sind 18 bereits vergeben.  

Die feierliche Segnung und Eröffnung des Hauses findet am Montag, den  

25. Februar 2013 um 17.00 Uhr statt. 

Ab 13.00 Uhr besteht die Möglichkeit zur Besichtigung der Mietwohnungen und des 

Seniorenwohnhauses. 

Wir laden die Bevölkerung von Krumbach zu dieser Eröffnungsfeier herzlich ein –  

die Einladung mit dem detaillierten Programm ist dieser Gemeindezeitung 

angeschlossen. 

 

 

 

http://www.umweltfoerderung.at/
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5.2. Verein Lebenslicht - Spatenstich Zubau zur Tagesstätte  

 

Der Verein Lebenslicht Krumbach errichtet in Zusammenarbeit und mit 

Unterstützung der Caritas Wien, des Landes NÖ, der Pfarre und der Gemeinde 

Krumbach einen Zubau zur Tagesstätte Krumbach. 

Der geplante Zubau ermöglicht weitere Beschäftigungsangebote für Menschen mit 

intellektuell und mehrfacher Behinderung aus Krumbach und aus der Region. 

Der feierliche Spatenstich für den Zubau mit Frau LR Mag. Barbara Schwarz 

findet am Mittwoch, den 27.02.2013 um 15.00 Uhr statt. 

Wir laden die Bevölkerung von Krumbach zu dieser offiziellen Feier herzlich ein –  

die Einladung mit dem detaillierten Programm ist dieser Gemeindezeitung 

angeschlossen. 

 

5.3. Eröffnung der 5. Kindergartengruppe 

 

Frau LR Mag. Barbara Schwarz wird am 27.02.2013 auch den Kindergarten 

Krumbach besuchen und dabei unsere 5. Kindergartengruppe feierlich eröffnen. 

Wir laden auch zu dieser Eröffnungsfeier um 14.00 Uhr alle Eltern und 

Interessierten herzlich ein. 

 

5.4. Ferialpraktikanten für Kinderbetreuung 
 

Für die Tages-Kinderbetreuung im Kindergarten Krumbach werden für Juli und 

August 2013 wieder FerialpraktikantenInnen für die Betreuung der Kinder 

aufgenommen. 
 

Voraussetzungen sind: 

- Eignung für Betreuung von Kindern 

- Verantwortungsbewusstsein 

- Kreativität 
 

Bewerbungen bis 15.03.2013 an das Gemeindeamt unter Vorlage von: 

- schriftlicher Bewerbung 

- Lebenslauf 

- letztes Jahreszeugnis oder Maturazeugnis 

 

5.5. Gerichtstage in Wr. Neustadt und Kirchschlag 

 

Der Gerichtstag des Bezirksgerichtes Wr. Neustadt in Kirchschlag wird weiterhin 

an einem Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung bis 

Donnerstag 12.00 Uhr, unter der Telefonnummer 02622/21510646 (Frau Hainzer) 

abgehalten. 

Ohne telefonische Anmeldung zum Gerichtstag wird der Richter nicht zum 

Gerichtstag anreisen. 

Der Amtstag am Bezirksgericht in Wr. Neustadt findet ab 1.1.2013 in allen 

Angelegenheiten nur mehr jeden Dienstag von 8.00-12.00 Uhr statt. 

Der bisherige Amtstag am Freitag entfällt. 
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5.6. Zahngesundheitserzieherin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung 

 

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzieherinnen vom Projekt 

Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 

Niederösterreich. Diese informieren die Eltern über die optimale Zahnpflege bei 

Säuglingen und Kleinkindern. Die richtige Zahnpflege soll ja bereits mit dem 

Durchbruch des ersten Zahnes beginnen und ist eine besonders wichtige 

Gesundheitsmaßnahme. Oft wird fälschlicherweise davon ausgegangen, dass die 

Milchzähne, die ja ohnehin ausfallen, nicht die gleiche Sorgfalt benötigen wie die 

bleibenden Zähne. Es wird allerdings nicht bedacht, dass kariöse Milchzähne auch 

die gesunden, bleibenden Zähne infizieren können. Außerdem haben die 

Milchzähne eine wichtige Platzhalterfunktion für die bleibenden Zähne. 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 13.3.2013 um 8.30 Uhr in die Mutter-

Eltern-Beratungsstelle! 
 

5.7. Auszeichnung zur 1. FAIRTRADE Region Niederösterreichs 

 

Im Rahmen eines Regionsfestes am 31. Jänner 2013 wurde die LEADER-Region 

Bucklige Welt – Wechselland in der LFS Warth unter zahlreicher Beteiligung zur 

1. Fairtrade Region Niederösterreichs von Herrn Mag. Helmut Schüller 

ausgezeichnet.  

 

Vorangegangen sind dieser Auszeichnung Lehrgänge, Ausstellungen, Filmtage, 

Workshops und viele weitere Informationsveranstaltungen, in denen sich 

Gemeinden, Pfarren und Schulen im Rahmen des LEADER-Projektes „Faire Welt 

- Bucklige Welt - Wechselland" zwei Jahre lang umfassend mit dem Thema Fairer 

Handel beschäftigt haben. 

 

Einzigartig im Projekt ist die Verknüpfung von regionalen „Sooo gut schmeckt“ 

Produkten aus der Buckligen Welt und dem Wechselland und Produkten aus dem 

Fairen Handel. 

 

Auch in unserer Gemeinde fanden zahlreiche Aktionen zum fairen Handel statt. 

Gekrönt wurden die Aktivitäten der Gemeinde Krumbach mit der Ernennung zur 

Fairtrade-Gemeinde und mit dem 2. Platz beim NÖ-weiten Fairtrade-

Ideenwettbewerb.  

 

5.8. Yoga in Krumbach 

 

 YOGA für Senioren vom Sessel aus für Anfänger und Geübte  
ab 28. Februar 2013 im Vitalpark (Betreutes Wohnen)  

 

Kurszeiten:  

jeden Donnerstag, von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr 

(außer Feiertage u. Ferien) bis 16.05.2013 (= 10 Einheiten)  
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Einstieg jederzeit möglich! 

Ort: Vitalpark (Betreutes Wohnen), Sportgasse 11, 2851 Krumbach 

Kosten: € 10,00 pro Einzeleinheit – Block für 10 Einheiten € 85,00 

      Ermäßigung für Vitalpark-Bewohner (Information bei der Anmeldung) 

Kursleitung: Claudia Schwarz – geprüfte Yogatrainerin 

Anmeldung und Kontakt: Ordination Dr. Günther Schwarz, Krumbach 

                 Tel: 02647/42200 

                   Vitalpark (Fr. Beate Höfer, Fr. Karin Nagl) 

                 Tel: 0664/321 85 46 – von 08.00h bis 12.00h 

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Weste oder Decke 

 

 Guten Morgen YOGA 
Hatha- und Raja Yoga für Anfänger und Geübte in jedem Alter 

 

ab 28. Februar 2013 im Vitalpark (Betreutes Wohnen)  

 

Kurszeiten: jeden Donnerstag, von 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr 

(außer Feiertage u. Ferien) bis 16.05.2013 (= 10 Einheiten) 

Einstieg jederzeit möglich!                        

Ort: Vitalpark (Betreutes Wohnen), Sportgasse11, 2851 Krumbach 

Kosten: € 10,00 pro Einheit – Block für 10 Einheiten € 85,00 

      Ermäßigung für Vitalpark-Bewohner (Information bei der Anmeldung) 

Kursleitung: Claudia Schwarz – geprüfte Yogatrainerin 

Anmeldung und Kontakt: Ordination Dr. Günther Schwarz, Krumbach 

                 Tel: 02647/42200 

                   Vitalpark (Fr. Beate Höfer, Fr. Karin Nagl) 

                 Tel: 0664/321 85 46 von 08.00 h bis 12.00 h 

Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung, warme Socken, Decke 

 

6.) Seniorenecke 

 

Information zu unserer nächsten Tagesfahrt: 

Programm: Besichtigung des Flughafens Wien Schwechat (Rundfahrt und 

Führung: Frachtanlagen, Flugzeugwerften,…); 

am Nachmittag Besichtigungstour mit Fremdenführer zu den bedeutendsten 

Ringstraßenbauten in Wien (Bus und kurzer Spaziergang) 

 

Termin: Dienstag, 16. April 2013 

Abfahrt 6.50 Uhr, GH Heissenberger, Krumbach 

Kosten: € 35.- (Bus, Eintritt, Führungen) 

Anmeldungen so bald wie möglich, spätestens bis 2.April bei der Obfrau  

(Tel.: 02647/42930 bzw. 0664 73828906) sowie allen Vorstandsmitgliedern. 

 

Martha Piribauer 

Obfrau des Seniorenbundes 
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7.) Veranstaltungen 

 

7.1. Ostermarkt im Museumsdorf am 9.+10. und 16.+17. März 2013, jeweils von 

13.00-18.00 Uhr  (siehe Beilage) 

 

 

7.2. Krumbacher Schlager Frühling 

 

Mit dabei sind: Marco Ventre & Band, Veronika & Manuel, Oliver Haidt, 

Sarah-Stephanie, Die Krumbacher und Die Krieglacher. 
Wann: 09. März 2013  

Wo: Kultur -Sportzentrum 

Einlass: 18 Uhr, Beginn: 20 Uhr 

VVK:  € 20,-- (garantierter Sitzplatz, Heurigengarnituren. Daher gibt es eine 

beschränkte Anzahl an VVK),  

AK: € 28,-- 

Karten gibt es in der Halle, bei Ö-Ticket, bei den Mitgliedern des USC Krumbach 

& den Krumbacher Schlossperchten (Veranstalter) und bei der Musikgruppe „Die 

Krumbacher“. 

 

 

8.) Veranstaltungskalender für März und April 2013 

 

Alle wichtigen Termine und Veranstaltungen für die Monate März und April 2013 

entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Veranstaltungskalender. 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bürgermeister und 

      Gemeinderäte von Krumbach 
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